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Der Titel „Kirchturmdenken“ greift eine in Kirchen weitverbreitete 
Schimpfrede über die vermeintliche Selbstbezüglichkeit von Men-
schen in der Ortsgemeinde auf. Ihnen wird nachgesagt, sie würden 
um ihren Kirchturm kreisen, sich weigern, mit Nachbardörfern zu 
Großgemeinden zu fusionieren und in grundsätzlicher Feindschaft 
zur Außenwelt leben. Die von Heide Welzel und Heide Barrenechea 
herausgegebene Sammlung von Beispielen lebendiger Transformati-
onsprozesse um Dorfkirchen herum gibt einen facettenreichen Ein-
blick in das Wunderbare, das im scheinbaren Anachronismus des 
Kirchturmdenkens liegt. 

Das „Projekt Kirchturmdenken“ ist ein Förderprogramm für Sa-
kralbauten und Klosteranlagen im ländlichen Raum. Die Förderung 
zielt auf die „Erschließung und Vermittlung von (ehemaligen) Kir-
chen und Klosteranlagen sowie weiteren Sakralbauten als individu-
elle, lokale oder regionale Erinnerungsorte, als zu bewahrende Kul-

turdenkmale, als Orte der Teilhabe am regionalen und kulturellen 
Erbe, als Orte einer lebendigen Kulturvermittlung und kulturellen 
Bildung, als Orte bürgerschaftlicher Teilhabe, Mitgestaltung und so-
zialer Begegnung“(S. 10). Das Förderprogramm „Kirchturmdenken“ 
setzt beim lokalen bürgerschaftlichen Engagement an, steuert die 
denkmalpflegerische und kunstpädagogische Expertise bei und ver-
netzt Akteur:innen auf unterschiedlichen Ebenen. 

Der Band „Kirchturmdenken“ stellt 78 geförderte Projekte vor, 
ergänzt durch kurze fachwissenschaftliche Beiträge. Heraus kommt 
eine Sammlung erfolgreich vermittelter Umnutzungen und Wieder-
belebungen, die zeigt, dass Denkmalpflege transformative Arbeit an 
der Kultur sein kann, eine Kommunalisierung und Demokratisierung 
sakraler Herrschaftsräume mit sich bringt und dass Menschen vor 
Ort fähig sind, ihre Angelegenheiten selbst in die Hände zu neh-
men. Die Fachbeiträge betonen stets das im Deutschen Grundge-
setz und in der Menschenrechtskonvention verbürgte Menschen(!) 
recht auf Teilhabe am kulturellen Erbe. Teilhabe wird hier verstan-
den im Sinne der Mitgestaltung. Damit gelingt dem Band auch die 
kommunikative Vermittlung der Sinnhaftigkeit der Denkmalpflege: 
Der Bauherr:innen gelegentlich lästige Denkmalschutz verteidigt das 
öffentliche Interesse gegenüber dem schlichten Eigennutz. Denkmal-
geschützte Bauten „gehören“ im ideellen Sinne allen – das gilt für 
Sakralbauten ganz besonders. Dieser gedankliche Switch der Zustän-
digkeit von den „Besitzern“ zu den „Menschen vor Ort“ wird in den 
dargestellten Beispielen immer wieder anschaulich vollzogen. Auch 
hierin liegt ein wohltuender und zukunftsweisender Anachronismus 
des Kirchturmdenkens. Der Band ist auch ein Ausweis bereits erfolg-
ter Pionierarbeit: Nicht verwunderlich ist der geografische Schwer-
punkt in den neuen Bundesländern, wo bereits Alltag ist, wovor 
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manche westdeutsche Landeskirchen sich noch fürchten können: 
dass viele, sehr viele Sakralbauten nicht mehr für ihren ursprüngli-
chen Zweck gebraucht werden und „freigegeben“ werden müssen. 
Dass sich aus der Aufgabe von Gebäuden auch neue Erfolgsgeschich-
ten schreiben lassen, dokumentiert dieser Band. Für die Erwachse-
nenbildung lassen sich zwei wertvolle Impulse ableiten: Zum einen 
zeigen die Beispiele, dass Menschen vor Ort selbstorganisiert viel 
und gerne etwas auf die Beine stellen und die hauptamtliche Arbeit 
hier unterstützende und strukturierende, aber keine anleitende Funk-
tion hat. Zum anderen zeigt die Dringlichkeit des Neubespielens und 
Erschließens von Kirchenräumen die hohe Relevanz kirchenraumpä-
dagogischer Arbeit für die Zukunft kirchlichen Handelns. 

Die Sammlung der Projekte und Fachbeiträge ist vielgestaltig 
und bunt – es dauert allerdings ein wenig, sich im Buch zu orientie-

ren. Ein Grund könnte das weggelassene Inhaltsverzeichnis sein, ein 
weiterer, dass Projektvorstellung und Fachbeitrag optisch nicht vonei-
nander abgegrenzt werden. Auch gibt es keine geografische oder the-
matische Sortierung. Die passende Art des Studiums ist müßiges Blät-
tern, Hängenbleiben und Entdecken. Mögen die vielen Einzelbeiträge 
ihre Leser:innen finden! 

Ricarda Heymann
Referentin für Bildungsarbeit mit älteren Menschen und 
Religiöse Bildung
Erwachsenenbildung und Familienbildung im  
Zentrum Bildung der EKHN
Ricarda.heymann@ekhn.de
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